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Im gestrigen Tagesverlauf hat Fresenius folgende Pressemitteilung abgesetzt: 

Der Rechtsformwechsel der Fresenius SE in eine Kommanditgesellschaft auf Aktien 

(KGaA) in Verbindung mit der Umwandlung der Vorzugsaktien in Stammaktien der 

Gesellschaft wird voraussichtlich am 28. Januar 2011 in das Handelsregister 

eingetragen und damit wirksam. Der erste Handelstag der Stammaktien der Fresenius 

SE & Co. KGaA ist für den 31. Januar 2011 geplant.  

 

Mit Eintragung der Beschlussfassungen der Hauptversammlung 2010 im 

Handelsregister werden alle Stammaktien der Fresenius SE zu stimmberechtigten 

Stammaktien der Fresenius SE & Co. KGaA. Zugleich werden sämtliche 

stimmrechtslosen Vorzugsaktien der Fresenius SE obligatorisch in stimmberechtigte 

Stammaktien der Fresenius SE & Co. KGaA gewandelt.  

 

Die Höhe des Grundkapitals der Gesellschaft bleibt unverändert. Die Notierung der 

Stamm- und Vorzugsaktien der Fresenius SE wird voraussichtlich am 28. Januar 2011 

enden. Dazu wird der Handel nach Vorgabe der Wertpapierbörsen am Vormittag bis 

zum Börsenschluss eingestellt. Alle zu diesem Zeitpunkt ausstehenden Börsenaufträge 

werden gelöscht. Nach Börsenschluss ist die Umstellung der Stammaktien und 

Vorzugsaktien der Fresenius SE in Stammaktien der Fresenius SE & Co. KGaA 

vorgesehen. Der Zulassungsantrag umfasst 128.250.090 Stammaktien. Vom 

Zulassungsantrag ausgenommen sind 34.200.000 von der Else Kröner-Fresenius-

Stiftung gehaltene Aktien, die auch bislang nicht zugelassen waren. Die Stammaktien 

der Fresenius SE & Co. KGaA werden unter der ISIN DE0005785604 / WKN 578560 der 

bisherigen Stammaktien der Fresenius SE notiert sein und sollen die gleichen Ticker-

Symbole FRE GR (Bloomberg) und FREG.DE (Reuters) haben. 

Soweit die ad hoc Meldung. 



 

Diese Maßnahme wirkt sich auch demnächst auf die Gewichtung von Fresenius im DAX 

aus, da sich die Anzahl der Aktien von Fresenius im DAX ja deutlich erhöhen wird. 

Aktuell hat die Fresenius Vorzugsaktie ein Gewicht von 0,81 % am aktuellen DAX 

Gewicht.  

 

Mit welcher Gewichtsveränderung ist zu rechnen? 

 

Bei den folgenden Berechnungen handelt es sich um Näherungsrechnungen. Die 

endgültigen Zahlen könne davon abweichen. Die Deutsche Börse stellt nämlich nicht 

mehr alle Index-Daten unentgeltlich zur Verfügung, woraus Ungenauigkeiten resultieren 

können- 

 

Fresenius hat die Börsenzulassung von 128,25009 Mio neuen Stammaktien beantragt. 

Gleichzeitig hält die Fresenius Else Kröner Stiftung 34,2 Mio neue Stammaktien, die 

auch bislang nicht zum Börsenhandel zugelassen waren. Zusammen sind dies 

162,45009 Mio Aktien.  

 

Bislang war im DAX die Hälfte der gesamten Aktienanzahl als Fresenius Vorzüge 

notiert. Diese bilden - als Aktien ohne Stimmrecht zu 100 % als im Freefloat befindlich 

angesehen – die Basis für die DAX Gewichtung.  

 

Logische Konsequenz: wenn sich die Anzahl der Aktien deutlich erhöht, muss sich 

auch die Gewichtung erhöhen.  

 

Bisher hatte Fresenius folgendes Gewicht: 

 

rund 81 Mio Vorzüge zu 63,50 = 5,15 Mrd € DAX- Gewicht. Dies entspricht einem DAX 

Anteil von 0,81 %. 

zukünftig wird die neue Aktiengattung der Stämme 128,25 Mio börsenzugelassene 

Aktien umfassen. Bei gleichem Kurs wäre das Marktgewicht somit bei zirka  8,15 Mrd €.  

 

Gegenüber dem alten Anteil ergäbe sich annähernd eine Gewichtszunahme um etwa 58 

Prozent, wobei der exakte Kurs der neuen Aktie nicht bekannt ist. Damit wird der Anteil 

von Fresenius am DAX Gewicht von 0,81% in etwa auf 1,28 % ansteigen.  

 

Diese Veränderungen sehen nicht sehr bedeutend aus. Aber alle Investoren, die mit 

einem passiven Investmentansatz den DAX nachbilden, müssen spätestens zu den 

jeweiligen Verkettungsterminen diese Anpassungen nachvollziehen, um auch zukünftig 

indexneutral investiert zu sein 

. 

Die Fresenius Bestände müssen demzufolge um gut  50% erhöht werden. Dies sollte 

die Aktie in nächster Zeit beflügeln. Ob die Anpassung direkt ab nächstem Montag 



erfolgt oder erst zum nächsten Verkettungstermin, kann aktuell nicht endgültig beurteilt 

werden. Auch die exakten Daten, wie Anzahl der Aktien und Freefloatfaktor könne hier 

nicht bis auf die erste Stelle hinter dem Komma mitgeteilt werden. Aber eines ist sicher: 

Jeder der den DAX passiv nachbildet, muss seine Freseniusposition in nächster Zeit 

deutlich nach oben anpassen. Derzeit sind Fresenius Stämme und Vorzüge vom 

Börsenhandel ausgesetzt.  Eine Verlautbarung der Börse ist noch nicht bekannt.  
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informieren und diese befolgen. 

Definition unserer Empfehlungen: 
 
Wir gehen grundsätzlich von einem Anlagehorizont von bis zu 6 Monaten aus. Unsere Empfehlungen sind durch 
folgende Einschätzungen definiert: 
Buy:  Kurschance von über 10% 
Add:  Kurschance von 5% bis zu 10%  
 

Hold:   Kursschwankung von 5% um den Besprechungskurs  

Reduce:  Kursrisiko von 5% bis zu 10% 
Sell:  Kursrisiko von über 10% 
 
Die Annahme dieses Dokuments gilt als Zustimmung zu den oben genannten Beschränkungen 


